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Generalunternehmer des Riesenradplat
gekündigt  
"Finanzielle Kamalitäten" vermutet - Letzte Arbe
sollen dennoch vor der EM fertig werden  

Dem Generalbauunternehmer des Wiener 
Riesenradplatzes wurde gekündigt: Die zuständ
Wien Marketing und Prater Service GmbH gab a
Dienstag bekannt, dass "Explore 5 D" den vertr
Verpflichtungen nicht mehr nachgekommen sei.
Ende vergangener Woche die Bauarbeiten einge
worden, erläuterte Geschäftsführer Georg Wurz
wenigen noch ausständigen Arbeiten würden ab
vor der EM fertiggestellt. 

Subunternehmer direkt 
beauftragt 

Demnach beauftrage man nun direkt 
die Subunternehmer, so Wurz. Dabei 
gehe es um Dinge wie die Tonanlage 
oder die Haustechnik. Der größte Brocken sei di
fehlende Fassadenbemalung an der Ausstellung
die eventuell nicht rechtzeitig zur am 7. Juni 
beginnenden Fußball-Europameisterschaft been
werden könne. 

Die Konstruktion zur Errichtung des neuen Prate
Entrees ist komplex: Dazu hat die gemeindeeige
Wien Marketing und Prater Service GmbH die 
"Riesenradplatz-Errichtungs GmbH" gegründet. 
Leasinggeber wurde die Immoconsult installiert
wiederum hatte "Explore 5 D" als General-
Bauunternehmer beauftragt, der Subunternehm
den eigentlichen Arbeiten betraute. Explore war
"die Gesamtdramaturgie der Platzbespielung" zu

Konkurs 

Den Grund für die jetzt aufgetretenen Schwierig
mit dem Generalunternehmer kenne man nicht 
so Wurz: "Explore dürfte in irgendwelche finanz
Kalamitäten geraten sein." Die Wiener Grünen h
Montag von einem angeblich bevorstehenden Ko
der Firma berichtet. Bei "Explore 5 D" war auf 
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